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CHRONIK des SPORTCLUBS MITTERSILL von 2006-2021

Am 23. Oktober 1946 wurde der Sportclub Mittersill als „Österreichische 
Sportunion, Zweigstelle Mittersill“ im Gasthof Oberbräu gegründet.  1950 
wurde der Name geändert, seither heißt der Verein SPORTCLUB 
MITTERSILL. 

Heuer feiern wir das 75-Jahr-Jubiläum. Aus diesem Grund sind die aktuellen 
Vereinsnachrichten auch dem Vereinsgeschehen der letzten 15 Jahre 
gewidmet.  

Das Vereinsgeschehen von 1946 bis 1996 
wurde in der Festschrift „50 Jahre Sportclub 
Mittersill“, das Vereinsgeschehen von 1996 bis 
2006 in der „Sonderausgabe der Vereinsnach-
richten 2006/3“ dokumentiert.  

Die Entwicklung des SCM-Fußballs zwischen 
1950 und heute haben wir 2020 in einer eigenen Chronik zusammenge-
fasst. Eine kurze Zusammenfassung der vom SCM ab 2007 organisierten 
Faschingsumzüge wurde ebenfalls auf die SCM-Homepage gestellt.  

Die Chroniken sind auf unserer Homepage unter https://www.sc-
mittersill.at/mitgliederinfo//Mitgliederinfo/ hochgeladen. 

Was sich seit 2006 Wichtiges und Bemerkenswertes im Verein ereignet 
hat, haben die Sektionsleiter in dieser Ausgabe der Vereinsnachrichten für Sie zu Papier gebracht. 

In diesen letzten 15 Jahren gab es viele schöne, aber auch schwierige Situationen, die aber alle durch 
den guten Zusammenhalt im Verein positiv gelöst werden konnten. 

Noch vor einem Jahr hätte es niemand für möglich gehalten, dass der gesamte Sportbetrieb im Verein 
durch eine Pandemie lahmgelegt werden könnte. Mittlerweile befinden wir uns jetzt bereits im 2. Jahr 
dieses Ausnahmezustands und kein Mensch weiß, wie lange dieser noch andauern wird. 

Die Jahreshauptversammlung 2020 konnte trotz mehrmaliger Verschiebung nicht abgehalten werden. 
2019 musste die Fußballmeisterschaft nach der Herbstsaison abgebrochen werden. Im Winter 2020/21 
gab es kein Hallentraining. Die Stadtskimeisterschaften sowie die Trilogie 2020 konnten ebenfalls nicht 
stattfinden.  

Das Vereinsleben im SCM wurde 2020 auf „Null“ heruntergefahren! 

Trotzdem machen wir uns um die Zukunft des SCM keine Sorgen und haben dafür entsprechende Kon-
zepte entwickelt, die wir in der Zukunft gemeinsam mit der Stadtgemeinde, aber auch in Kooperation 
mit anderen Sportvereinen umsetzen wollen. 

Mitglieder: Der SCM hat derzeit ca. 700 aktive und passive Mitglieder in fünf Sektionen.  

Sektionen: Der SC Mittersill stützt sich auf seine „Kernkompetenzen“ Wintersport (Sektion Schi alpin 
und nordisch) sowie die Sektionen Fußball und Tennis, hat aber in seiner bisherigen Geschichte für 
kürzer oder länger weitere Sektionen unter seinem Dach versammelt, wie z. B. Snowboard, Judo, Eis-
hockey, Volleyball, Handball, Tischtennis, Leichtathletik, Turnen, Schwimmen, Ranggeln und Stock-
schießen. Seit 6. Juli 2018 gibt es Radsport als neue Sektion im Sportclub Mittersill. 

https://www.sc-mittersill.at/mitgliederinfo/Mitgliederinfo/
https://www.sc-mittersill.at/mitgliederinfo/Mitgliederinfo/


Highlights der Vereinsgeschichte: 

2006 bekam der SCM als besonderes Geschenk von der damaligen Marktgemeinde Mittersill ein 
modernes Sportheim. In diesem modernen Haus sind neben den notwendigen Räumlichkeiten für 
Fußballer, Schiedsrichter und Tennisspieler auch das SCM-Büro sowie ein Sportlerstüberl unterge-

bracht. 

2018 kam zu den bestehenden Sportanlagen ein eigener Pump`n 
Skillspark dazu. Eine Besonderheit sind dabei die asphaltierten 
Strecken. Dadurch ist die Anlage für jedes Gerät mit Rädern nutz-
bar. 

Stolz blicken wir zurück: 

Die größten Erfolge feierte der SCM im Alpinschisport, Tennis und Fußball. Mehrere Landesmeistertitel 
und österreichische Meistertitel konnten erreicht werden. Unvergessen ist der 1:0-Sieg im ÖFB-Cup 
1983 gegen SV Casino Salzburg vor über 3000 Zusehern. 

Was uns wichtig ist: 

Am wichtigsten in einem Verein sind für den SCM funktionierende Strukturen, d.h. funktionierende Sek-
tionen. Sie sollen weiterhin mit hoher Eigenständigkeit ihre Ziele bestimmen und den Vereinszielen die-
nen können. 

Es wird nicht leicht sein, die bestehenden Probleme (immer weniger Kinder betreiben aktiv Sport), die 
teilweise aus der soziodemografischen Entwicklung unserer Gesellschaft kommen, kurzfristig zu lösen. 

Wir verstehen den SC Mittersill als gesellschaftliche Plattform, die neben der Sportförderung auch als 
Begegnungsstätte der Generationen dient. Wir wollen damit die Gemeinschaft fördern und Rahmenbe-
dingungen schaffen, damit sich alle im Umfeld wohl fühlen. Dazu gehört für uns auch eine Gesprächs-
kultur, die das Gemeinsame vor das Trennende stellt, und dass Probleme direkt angesprochen werden. 

Unsere Ziele: 

SCM-Vereinsentwicklung – vier Säulen für einen zukunftsfähigen Sportverein 

Angebote: 

 Vielfältigkeit

 Flexibilität

 Zielgruppenorientierung

 hohe Qualität

 Dienstleistungsorientierung

 Innovation

 Mitgliederorientierung

Sportstätten: 

 Sicherung der infra-
strukturellen Ressour-
cen

 Weiterentwicklung der
Sport- und Bewe-
gungsräume, Regene-
rationseinrichtungen

 moderne Raumkon-
zepte (kombinierbar, 
teilbar) 

 kleine Übungsräume 
für Kleingruppen 

Organisation: 

 Förderung der 
ehrenamtlichen
Mitarbeit

 Bezahlte Mitarbeit
und Verberuflichung
wo notwendig

 Kooperation und 
Vernetzung mit an-
deren Vereinen 

 Langfristige Siche-
rung der finanziellen
Ressourcen

Kommunikation: 

 moderne Kom-
munikation

 Markenbildung

 Corporate Iden-
tity



Auswirkungen auf die Sportentwicklung und Sportförderung in den nächsten Jahren: 
 Die Konkurrenz der Vereine um Kinder und Jugendliche wird zunehmen.
 Sporträume werden sich verändern und ausdifferenzieren.
 Sportangebote müssen auf die Bedürfnisse ganz unterschiedlicher Ziel-/Sportlergruppen zu-

geschnitten werden.
 An Sportvereine werden veränderte Ansprüche herangetragen.
 Die Kooperationsbereitschaft/ -notwendigkeit wird zunehmen, Netzwerkbildung mit anderen

Vereinen immer notwendiger.
 Die Struktur der kommunalen Sportförderung wird hinterfragt werden müssen.

Faschingsumzüge – vom SCM organisiert: 

Von 2003 bis 2015 führte der SCM den Mittersiller Faschings-
umzug regelmäßig alle zwei Jahre am letzten Faschingswo-
chenende durch. Thomas Rainer, Gerald Heerdegen, Hans 
Lerch und Harald Maierhofer waren in dieser Zeit für die Or-
ganisation federführend. Ihnen sei an dieser Stelle noch ein-
mal herzlichst gedankt. 

Da die Vorschriften und Gesetze für die Führung eines 
Vereins immer restriktiver wurden, sodass es für einen SCM-
Vorstand immer schwieriger wurde, die Verantwortung für 
Vereinsveranstaltungen zu übernehmen, konnte als erstes 
„Opfer“ dieser verschärften Gesetze der Faschingsumzug 
2017 leider nicht mehr in der gewohnten Form durch den SCM 
durchgeführt werden.  

Mehr INFOS und viele FOTOS auf https://www.sc-mittersill.at/mitgliederinfo/chronik/ 

Kurt Olschnögger, Obmann

Aus dem SCM-Vereinsleben 

(Auszüge aus den Protokollen der Jahreshauptversammlungen, Kurt Olschnögger) 

2007: 

So wie das Vereinsjahr 2006 ein Jubiläumsjahr für den SCM war – 60 Jahre Sportclub Mittersill/ 75 
Jahre Skiclub Mittersill/ Eröffnung unseres neuen Sportheimes – so stand 2007 wieder das „normale“ 
Sportgeschehen (Training und Teilnahme an Wettkämpfen und Meisterschaften) im Mittelpunkt. 

Bereits ein Jahr nach der Fertigstellung des neuen Sportheimes meldete der SCM Erweiterungswün-
sche für das Sportheim an, da das alte Sportheim wohl nicht ewig als Lagerraum, als Umkleideraum für 
die Eisläufer oder als Werkstatt für den Sportwart zur Verfügung stehen würde. 

Harald Maierhofer überarbeitete die SCM-Homepage (www.sc-mittersill.at), die sich nun attraktiver, 
interessanter und schneller zeigt. 

2008: Auch 2008 gab es „Alltagsgeschäft“ (Training und Teilnahme an Wettkämpfen und Meisterschaf-
ten). Daneben wurden Veranstaltungen, wie internationale Fußball-Freundschaftsspiele, Alpin-Skiren-
nen, Langlaufbewerbe u.a.m. durchgeführt. Auch im gesellschaftlichen Bereich wurden Akzente ge-
setzt: Faschingsumzug, Stadterhebungsfest-Teilnahme, Adventmarkt, u.a.  

Internationale Fußball-Schlagerspiele in Mittersill: 

Red Bull Salzburg – Spartak Moskau (28. Juni 2008) 

VfL Wolfsburg – Real Mallorca (25. Juli 2008) 

https://www.sc-mittersill.at/mitgliederinfo/chronik/


Ehrungen: 

Für ihre Verdienste um den SC Mittersill bzw. für ihre 
Arbeit in den Sektionen wurden einige Funktionäre 
durch die Überreichung von Ehrenzeichen in Bronze 
bzw. Silber ausgezeichnet.  

Ehrenzeichen in Bronze: 

Rudolf Fink, Harald Maierhofer, Erich Pletzer, Günter 
Gruber, Hans Prettenthaler, Günter Schneider 

Ehrenzeichen in Silber: 

Alfred Steger (Leiter der Sektion Schi alpin), Monika 
Exenberger (Sportliche Leiterin der Sektion Schi alpin), 
Ingrid Rainer (Kassierin und als Helferin immer zur Stelle) 

2009 – 2010: 

2009 und 2010 gab es neben dem „Alltagsgeschäft“ (Training und Teilnahme an Wettkämpfen und 
Meisterschaften) einige Großveranstaltungen, die vom SCM (mit)veranstaltet wurden:  

 Bruno Pezzey-Fußballturnier

 1. Mittersiller Stadtskimeisterschaften (2009)

 Ranger Olympiade Danilo Re

 Faschingsumzug

 6-Stunden-Lauf am Torfstich

 1. Skitrilogie: 2010 wurde erstmals die Skitrilogie auf der Mittersiller Hochmoorloipe und auf
der Resterhöhe veranstaltet. Alfred Steger von der Sektion Ski war der Ideengeber, die Gründer
der „Mittersiller Loipenflitzer“, Günter Gruber und Bruno Rainer, die Umsetzer für diese Kombi-
nation aus Langlauf, Tourengehen und alpiner Abfahrt.

 Weitere SCM-Veranstaltungen: Fußball-Hallenturniere, Tennisturniere, Bezirkscup-Langlaufbe-
werbe, Skirennen.

Der Abriss des zur Bauruine verkommenen alten Sportheimes wurde 2009 durchgeführt und die Erwei-
terung des neuen Sportheims im nordwestlichen Bereich durch ein Flugdach (Witterungsschutz) umge-
setzt. 

Kurt Feuersinger und Ernst Rainer beendeten 2009 ihre langjährige Tätigkeit als SCM-Funktionär und 
Trainer (Kurt) bzw. Trainer, Jugendleiter und „Hans-Dampf-in-allen-Gassen“ (Ernst). 

Nachdem Stefan Pletzer seine Karriere beendet und der Boom des Snowboardens in den letzten Jahren 
rückläufig war bzw. sich hauptsächlich auf den Freestyle-Bereich verlagert hat, wurde die Sektion 
Snowboard ruhend gemeldet. 

2011: 

Erstmals wurde die Jahreshauptversammlung im Juni durchgeführt. Obmann Rudi Riedlsperger konnte 
dazu als Ehrengast Bartl Gensbichler, den neuen Präsidenten des Salzburger Landesskiverbandes, 
begrüßen. 

Als Beispiele für Veranstaltungen 2011 des SCM seien erwähnt: Fußball-Hallenturniere, der Faschings-
umzug, der Bezirkscup im Langlauf, die Ski-Trilogie, Schi-Landes- und Bezirksmeisterschaften, Kinder-
cuprennen, Stadtschimeisterschaften, Tennisturniere u.a.  



Ehrungen: 

Als Dank für ihre Verdienste um den SC Mittersill bzw. für ihre Arbeit in den Sektionen wurden einige 
Funktionäre ausgezeichnet.  

Ehrennadeln in Bronze erhielten: 

Bruno Rainer, Christian Walcher, Hans Klabacher, Patrick  Klabacher, Rudi Eder, Manfred Scharler, 
Martin Volgger, Birgit Schneider, Gerhard Wangler 

Ehrennadeln in Silber erhielten: 

Stefan Pletzer, Paul Wimmer, Roland Eder, Andreas Brugger, Harald Schneider, Peter Hönigmann 

Ehrennadeln in Gold erhielten: Sepp Gruber, Franz Pertl, Mag. Herbert Völker (posthum) 

Die SCM-Ehrenmitgliedschaft erhielten: Fritz Neubauer und Mag. OMedR Dr. Walter Reinartz 

 Mag. Herbert Völker

Mit Mag. Herbert Völker starb am 7. Juni 2011 einer der wohl beliebtesten und 
treuesten Funktionäre, Trainer und Mitarbeiter des SCM. Der Steirer Herbert war 
von Kindheit an begeisterter Fußballer und Skifahrer. 

Von 1978 bis 1985 war er in Mittersill Sektionsleiter im Tennis, aber sein 
Hauptinteresse galt immer schon dem Skisport, mit dem er seit seinem Zuzug im 
Jahre 1974 eng verbunden war. Mit seinem enormen Wissen und der 
dazugehörenden Leidenschaft hat er dem Skisport in Mittersill über Jahrzehnte 
enorme Dienste erwiesen. 

2012: 

Auch 2012 wurden wieder viele Sportveranstaltungen (siehe bei 
den letzten Jahren) durchgeführt.  

Da sie im Vorjahr beruflich verhindert war, erhielt Gabi Feuersinger, 
Mitbegründerin und langjährige Leiterin der so erfolgreichen Sektion 
Snowboard, bei der Jahreshauptversammlung 2012 die 
Ehrennadel in Gold! 

2013: 

Die Führungsriege des SCM hatte sich vor zwei Jahren bereiterklärt, ihre Tätigkeit bis Juni 2013 zu 
verlängern. Obmann Rudi Riedlsperger, Obmann-Stellvertreter Günter Schneider, Kassierin Ingrid 
Rainer sowie der langjährige Schriftführer Helmut Schläffer traten daher geschlossen nicht mehr zur 
Wahl an. Ein neues Team sollte die Geschicke des Vereins in Zukunft lenken. 

Leider gelang es 2013 nicht, einen Nachfolger für Obmann Rudi Riedlsperger zu finden, die anderen 
Funktionen konnten jedoch besetzt und in der Wahl bestätigt werden. 

Auch 2013 wurden wieder Fußball-Hallenturniere, der Faschingsumzug, der Bezirkscup im Langlauf, 
Ski-Trilogie, Schi-Landes- und Bezirksmeisterschaften, Kindercuprennen, Stadtschimeisterschaften, 
Tennisturniere u.a. durchgeführt.  



Ehrungen: 

Ehrennadeln in Bronze erhielten: 

Peter Scharler, Robert Ploch, Markus Feuersinger, Andreas 
Scheiber, Daniel Maurer, Florian Rainer, Gerald Kessler, Robert 
Steger, Stefan Berger, Heini Zimmer, Fritz Rauch, Herbert Hörl 

Ehrennadeln in Silber erhielten: 

Günter Schneider, Harald Maierhofer, Thomas Rainer, Helmut 
Exenberger, Harald Scharler, Manuel Sinnhuber, Hannes 
Scharler, Harald Gabriel 

Ehrennadeln in Gold erhielten:  

Ingrid Rainer, Ernst Rainer, Hias Eder, Toni Weichselbraun 

Ferdinand Exenberger, Urgestein und Visionär des Mittersiller Skiclubs so-
wie  Mitglied vieler örtlicher Vereine, verstarb im Juli 2013.  

† KR Anton Arnsteiner  

Mit Anton Arnsteiner verstarb am 20. August 2013 der Gründer der Schimarke 
Blizzard im Alter von 88 Jahren. Ihm gelang es mit seiner Tatkraft, aus einer 
kleinen Tischlerei in Mittersill eine Weltfirma zu formen, die im Oberpinzgau bis 
heute zu den wichtigsten Arbeitgebern zählt.  

Mit Recht wurde Anton Arnsteiner immer als Pionier der Skiindustrie bezeichnet, 
um deren Aufschwung er sich große Verdienste erworben hatte. Für seine 
Leistungen wurde er vielfach ausgezeichnet, unter anderem durch das Goldene 

Ehrenzeichen des Landes Salzburg und das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um 
die Republik Österreich. Natürlich war er auch Träger der höchsten Auszeichnungen des SC Mittersill, 
wobei er unseren Sportclub jahrzehntelang in vielfältigster Weise großzügig unterstützte. 

2014: 

Obmann-Stellvertreter Dr. Klaus Weber gab bei der Jahreshauptversammlung einen kurzen Überblick 
über die vielfältigen Aktivitäten der Sektionen Schilauf alpin und nordisch, Tennis und Fußball.  Er 
betonte, dass die einzelnen Sektionen zwar gut arbeiteten, ein „Gesamtverein SCM“ trotzdem seine 
Berechtigung habe. 

Die einzelnen Sektionen führten wie in den Jahren zuvor wieder viele Veranstaltungen (s. oben) durch. 

Ehrungen: 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden auch zwei 
Ehrungen vorgenommen. Als langjährigem Kassier und auch 
Nachwuchstrainer im Fußball wurde Adi Lerch Dank und An-
erkennung ausgesprochen. Außerdem wurde der langjährige 
Obmann des SCM, Rudi Riedlsperger, zum Ehrenobmann 
ernannt. 

Bild: Ein Teil der Geehrten 

Foto: Faistauer 



 Fritz Neubauer

Am 9. August 2014 verstarb einer der unermüdlichen Helfer des SC Mittersill, Fritz 
Neubauer. Fritz war seit Anfang der 60er-Jahre Mitglied des SCM, 45 Jahre 
Funktionär des Skiclubs, davon sieben Jahre Sektionsleiter, und war für seinen 
Einsatz für den Sport vielfach ausgezeichnet worden. Wo Not am Mann war, half 
Fritz, nicht nur beim Sportclub (z.B. bei diversen Veranstaltungen), sondern auch 
bei vielen anderen Vereinen.

2015: 

Da es noch keinen Obmann gab, konnte Obmann-Stellvertreter Dr. Klaus Weber anlässlich der 68. 
ordentlichen Generalversammlung des SCM im Sportheim neben den Vertretern von Fachverbänden, 
Funktionären und Mitgliedern des SCM alle drei Bürgermeister von Mittersill begrüßen. Der Bericht des 
Vorstandes über das abgelaufene Sportjahr in den Sektionen Schilauf alpin und nordisch, Tennis und 
Fußball fiel kurz und kompakt aus. 

Nach dem positiven Bericht des Kassiers Christian Ebner und einer einstimmigen Änderung der Statu-
ten – Installierung eines eigenen Pressereferenten – kam es zur alle zwei Jahre durchzuführenden 
Neuwahl. 

Während die meisten Funktionäre sich bereit erklärten, auch die nächsten zwei Jahre zur Verfügung zu 
stehen, kam es an der Spitze doch zu einer wichtigen Änderung. Karsten Aupers, Geologe bei der Fa. 
Wolfram Bergbau GmbH und Tennisspieler beim SCM, konnte dafür gewonnen werden, die Stelle des 
Obmann-Stellvertreters zu übernehmen. Daher stellte sich Dr. Klaus Weber der Wahl zum Obmann. 
Die beiden sowie alle anderen Funktionäre wurden einstimmig gewählt. 

Im Juni wurden verdiente SCM-Mitglie-
der durch die Stadtgemeinde für 
ihre Verdienste um den Sport aus-
gezeichnet. Neben Adi Lerch, der 
das Sportehrenzeichen in Gold erhielt, 
wurde an Hans   Lerch für sein Le-
benswerk im Dienste des Sports die 
höchste Auszeichnung der Stadtge-
meinde für ehrenamtlich tätige Persön-
lichkeiten, die „Alpenrose“, verliehen. Auch OSR 
Günther Weiß erhielt diese Auszeichnung (für seine 
langjährige Tätigkeit als Ortschronist).   

2016: 

Der SCM wurde 70 Jahre alt. Obmann Dr. Klaus Weber begrüßte deshalb zur 69. Generalversammlung 
des SC Mittersill Vertreter von Fachverbänden, Funktionäre und interessierte Mitglieder. In seinen 
Ausführungen ging er vor allem auf die Geschichte des Vereins sowie auf die Änderungen im 
Vereinsleben der heutigen Zeit ein. Unter anderem bedankte er sich bei den Verantwortlichen der Sek-
tion Schi alpin des SCM dafür, dass diese sich bereiterklärt hatten, die Österreichischen Schüler-
schimeisterschaften im März 2017 auf der Resterhöhe auszurichten. 

Die einzelnen Sektionen führten wie in den Jahren zuvor wieder viele Veranstaltungen (s. oben) durch. 

Peter
Stempel



1. Trainingslager von FC
Schalke 04 in Mittersill: Anfang
August absolvierte der deutsche
Kultverein Schalke 04 das erste
Trainingslager auf der Sportan-
lage in Mittersill. Neben dem Trai-
ning fand unter anderem ein inter-
nationales Spiel gegen den FC
Bologna statt.

Bild: Schalke-Fans auf der Tribüne 
unserer Sportanlage  

Verabschieden musste sich der SCM von Heini Niederegger! 30 Jahre war Heini für den 
SCM tätig und hat vorbildlich die Sportanlagen des Vereins betreut! Er verstarb am 23. Mai 
2016 im Alter von 77 Jahren. 

2017: 

Auf Grund des verschärften Vereinsgesetzes wurde 2017 der Faschingsumzug nicht mehr in der 
gewohnten Form durch den SCM durchgeführt. Ansonsten wurden alle Veranstaltungen des SCM 
wie in den Vorjahren durchgeführt.  

Vom 15. bis 17. März 2017 fanden die Österreichischen Schülerskimeisterschaften in Mittersill 
(Pass Thurn/Resterhöhe) in den Disziplinen Super-G, Riesentorlauf und Slalom statt. 

Der Sektionsleiter Schi alpin, Alfred Steger, nahm in diesem Jahr Abschied von seiner aktiven Funktio-
närslaufbahn im SCM. 

Eine Neuerung gab es bei der Besetzung von Funktionen im Sportclub. Auf Vorschlag des Obmannes 
kam es bei der Jahreshauptversammlung 2017 zu einer Änderung der Vereinsstatuten. Die Tätigkeit in 
den einzelnen Funktionen wird in Zukunft auf zwei Jahre beschränkt. Danach müssen sich auch die 
Sektionsleiter des SCM – wie der übrige Vorstand – der Wahl stellen. Die Vorstandsmitglieder müssen 
außerdem bei der Generalversammlung anwesend sein, um gewählt werden zu können. Ist jemand zur 
Übernahme eines Amtes bzw. zur Fortsetzung einer Funktion bereit, kann jedoch nicht anwesend sein, 
so muss die Bereitschaft durch eine hinterlegte Vollmacht glaubhaft gemacht werden.   

Obmann Dr. Klaus Weber und Obmann-Stellvertreter Karsten Aupers legten ihre Funktion zu-
rück. Da sich trotz intensiver Suche keine Kandidaten fanden, die sich bereiterklärt hätten, die Leitung 
des SCM zu übernehmen, begann eine für den Sportclub Mittersill schwierige Zeit. Der Sportclub 
musste in nächster Zukunft ohne Obmann und Obmann-Stellvertreter – und damit in seiner Handlungs-
fähigkeit nach außen sehr eingeschränkt – weiterarbeiten. Die Führung lag vorübergehend in den Hän-
den der anderen Vorstandsmitglieder. Um eine Auflösung des Vereins zu verhindern, musste also in 
absehbarer Zeit ein Obmann gefunden werden. 

Die Veranstaltungen des SCM wurden von den Sektionen in bewährter Manier durchgeführt. Wie im 
Vorjahr hielt der FC Schalke 04, Traditionsclub aus Deutschland, im Sommer auf der Sportanlage des 
SC Mittersill sein 2. Trainingslager zur Saisonvorbereitung ab.   

Ehrungen: 

Die Mannschaften Tennis 65+ und 70+ wurden für den Landesmeistertitel 2017 ausgezeichnet. 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjvlKybh-nXAhXE_KQKHeNXBBsQjRwIBw&url=https://www.derwesten.de/sport/fussball/s04/oesterreich-liebt-schalke-uebernachtungen-steigen-in-mittersill-id12081028.html&psig=AOvVaw1uqb9QItQqv_5Ri60iq24l&ust=1512226053489174


Die Ehrennadel in Bronze erhielten: 

Silvia Kals, Sabine Haindl, Hannelore Küppers, Johanna Vorderegger, Heini Zimmer, Herbert Hörl, Fritz 
Rauch, Hans Peter Entleitner, Christian Ebner, Klaus Weber 

Die Ehrennadel in Silber erhielten: Günter Gruber, Bruno Rainer, Manfred Scharler, Harald Scharler, 
Helmut Bräuer, Rudi Fink 

Die Ehrennadel in Gold erhielten: 
Monika Exenberger und Alfred Steger 

Außerdem ehrte Alfred Steger als Vertre-
ter des Österreichischen Schiverbandes 
folgende SCM-Mitglieder für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft: 

für 70 Jahre ÖSV-Mitgliedschaft: 
Günther Weiß und Johann Klabacher 

für 60 Jahre ÖSV-Mitgliedschaft: 
Matthias Eder (genau: 64 Jahre!), 
Hermann Scharler, Sepp Sinnhuber, Walter Sinnhuber, Hans Lerch 

2018: 

Der SCM Mittersill hat endlich einen neuen Obmann, Dipl.-Ing. Kurt Olschnögger. 
Er sowie auch der gesamte Vorstand wurden am 6. Juli 2018 in einer ordentlichen 
Jahreshauptversammlung, abgehalten im Mittersiller Sportheim, einstimmig ge-
wählt.  

Tracy Anderson, Sektionsleiter der neuen Sektion „Radsport“ und Obmann-Stell-
vertreter, stellte die neue Sektion vor. Dem Gründungsantrag wurde von der Jahres-
hauptversammlung einstimmig zugestimmt.  

2018 wurden laut Beschluss der Generalversammlung Beiräte als beratendes Gremium in die Statu-
ten des SCM aufgenommen. Als erste Beiräte wurden vom Vorstand Volker Kalcher und Gerald 
Heerdegen gewählt. 

Anschließend bedankte sich Bürgermeister Wolfgang Viertler bei Hans Lerch für seine langjährige Tä-
tigkeit als Sektionsleiter Fußball und wünschte seinem Nachfolger Robert Steger und dem neuen SCM-
Obmann Kurt Olschnögger alles Gute.  

Die Pumptrack-Anlage und eine neue Flutlichtanlage auf dem Trainings-
platz wurden als Gesamtpaket von der Gemeinde langfristig geplant und 
2018 fertiggestellt. Durch Sponsoren und Förderungen konnten die Ge-
samtkosten von € 400.000,-- zu drei Vierteln gedeckt werden.   

Die offizielle Eröffnung der Pump Track-Anlage erfolgte am 31. August 
2018.  

Investiert wurde vom SCM in diesem Jahr kräftig. So hat die Sektion Fuß-
ball 30.000 € aus Rücklagen zur Flutlichtanlage am Trainingsplatz beige-
steuert und von der Sektion Tennis wurde eine Sprinkleranlage in der Höhe 
von 12.500 € investiert, wobei dabei die Union und die Stadtgemeinde je-

weils 2.000 € mitsubventioniert haben. 

Die Sektionen führten wieder viele Bewerbe und Veranstaltungen durch. 



Das 3. Trainingslager des Bundesligaclubs FC SCHALKE 04 fand vom 29.07. bis zum 
05.08.2018 statt. Dabei bestritten die „Knappen“ ein internationales Testspiel gegen 
SCO Angers (F). 

Am 23. Juni 2018 fand die 1. Sport- und Spieleolympiade mit 210 aktiven Teilneh-
merinnen und Teilnehmern im Gelände des Vereinsheims/Sportplatzes mit folgenden 
teilnehmenden Vereinen statt: Eisschützen, Bogenschützen, Tauernkraxla, Golfclub 
Mittersill, Turnverein Mittersill und SCM (Sektionen Tennis, Schi nordisch, Schi alpin 
und Fußball). 

Ehrungen: 

Für ihre Verdienste um den SCM 
wurden folgende Sportclubmitglie-
der geehrt und erhielten die 

Ehrennadel in Bronze: Gabi Kalcher, Karsten Aupers 

Ehrennadel in Silber:  Hans Prettenthaler  

Ehrennadel in Gold:  Peter Hönigmann 

2019: 

Der SCM hat seine bereits Tradition gewordenen Veranstaltun-
gen, wie die Stadtskimeisterschaften, die Skitrilogie sowie 
Vereinsmeisterschaften in den Sektionen auch dieses Jahr wie-
der erfolgreich durchgeführt und aktiv am Stadtfest und Advent-
markt teilgenommen.  

In einem sehr würdigen Festakt verlieh am 28. Februar 2019 die 
Stadtgemeinde Mittersill im großen Sitzungssaal der Stadtge-
meinde, in Anwesenheit des Gemeinderates, die „Alpenrose“ 
an verdiente Funktionäre der Sektion Schi alpin sowie an die 
Gesamtsektion, was uns besonders gefreut hat. Der Sportclub 
Mittersill gratuliert den geehrten Funktionären Monika 
Exenberger, Ingrid Rainer, Helmut Bräuer, Rudolf Fink, Alfred 
Steger und posthum Ferdinand Exenberger und Herbert Völker.  

Anlässlich der Siegerehrung bei der 12. Mittersiller 
Stadtskimeisterschaft wurden verdiente Funktionäre des SCM mit 
silbernen und goldenen Ehrenzeichen der SPORTUNION 
ausgezeichnet.  

Ingrid Rainer erhielt das Ehrenzeichen der Sportunion in Gold! 
(siehe Bild links) 

Die Durchführung der Red Bull Pump Track WM-Qualifikation am 10. und 11. Mai 2019 war ein wei-
terer Höhepunkt. 



Zum 4. Mal hielt der FC Schalke 04 vom 26. Juli bis 3. August sein Trainingslager in der Ferienregion 
Nationalpark Hohe Tauern ab. Am 2. August fand auf unserer Sportanlage das internationale Testspiel 
Schalke 04 gegen Alanyaspor statt. 

Mit dem Frühjahr 2019 hörte Hans Prettenthaler, der langjährige Pächter des Sportstüberls, auf. Für 
kurze Zeit übernahm dann Tracy Anderson den Betrieb. Da ein kostendeckender Betrieb nicht möglich 
war, hörte auch er wieder auf und ab Beginn der Fußball-Herbstmeisterschaft übernahm dann die Sek-
tion Fußball den Betrieb des Sportstüberls. Gleichzeitig erhielt die Sektion Tennis das Recht, ab diesem 
Zeitpunkt in ihrem Bereich an Vereinsmitglieder Getränke auszuschenken. 

Am 7. Juni 2019 stirbt unser langjähriger SCM-Funktionär OSR Günther Weiß im 85. Lebensjahr. 

2020: 

Nach dem Lockdown am 16. März 2020 wurde die Fußball-Meisterschaft 2019/20 nicht mehr fortgesetzt. 
Der Tennisbetrieb begann ab Mai sehr eingeschränkt. Aufgrund der in der Corona-Pandemie geltenden 
Versammlungsrichtlinien konnte die Jahreshauptversammlung 2020 trotz mehrmaliger Verschiebung 
nicht abgehalten werden und es gab auch keine Veranstaltungen wie z. B. das Stadtfest oder den Ad-
ventmarkt. Die Fußballmeisterschaft 2020/21 wurde noch in der Herbstmeisterschaft unterbrochen.  

Auch das 5. Schalke Trainingslager in Mittersill fand nicht statt. 

Anstelle der Jahreshauptversammlung wurde eine Vorstandssitzung abgehalten, in der vom alten Vor-
stand statutengemäß die neuen Vorstandsmitglieder für 2020/21 in den Vorstand kooptiert wurden. 

Der bisherige Sektionsleiter-Stellvertreter Schi alpin, Andreas Kapeller, wurde zum Sektionsleiter und 
Manfred Enzinger zu seinem Stellvertreter kooptiert. Dankenswerterweise hatte sich der bisherige Sek-
tionsleiter Stefan Brennsteiner bereit erklärt, die neue Sektionsleitung weiter als Schriftführer zu unter-
stützen. 

Julian Skroub wurde zum Schriftführer-Stellvertreter, Alexander Gabriel zum Kassier-Stellvertreter und 
Obrist Simon zum Sektionsleiter-Stellvertreter Tennis kooptiert. Der neue Vorstand muss noch bei der 
Jahreshauptversammlung des SCM bestätigt werden. Wann die Jahreshauptversammlung stattfinden 
kann, hängt von den geltenden Coronavirus-Maßnahmen der Bundesregierung ab. 

Der Vorstand dankte den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern Karsten Aupers, Christian Berauer, 
Stefan Brennsteiner und Thomas Reichsöllner für deren ehrenamtlich geleistete Arbeit. 

Da es 2020 mangels Veranstaltungen kaum Einnahmen für den SCM gab, wurde um Unterstützung 
durch den Covid 19-Fonds des Landes Salzburg und beim NPO-Unterstützungsfonds des Bundes an-
gesucht und der SCM erhielt gottseidank einen Großteil der ausgefallenen Einnahmen ersetzt. 

Am 25. Februar 2020 stirbt unser langjähriger SCM-Funktionär Matthias „Hias“ Eder im 
84. Lebensjahr.

2021: 

Im Winter 2020/21 gab es für Fußball und Tennis kein Hallentraining. Die Stadtskimeisterschaften sowie 
die Ski-Trilogie 2021 konnten ebenfalls nicht stattfinden.  

Nachdem der alte SCM-Bus in die Jahre gekommen ist, wurde vom SCM ein neuer Vereinsbus bei 
Toyota Huber angekauft. 

Zur Belebung des Sportheims kann ab 2021 der Pensionistenverband Mittersill das Sportheim an zwei 
Nachmittagen für seine gesellschaftlichen Zusammenkünfte nutzen. 



Auszeichnungen durch die Stadtgemeinde für Verdienste um den Sport: 

Hans Lerch und Günther Weiß (2015) sowie die Sektion Schi alpin/Sportclub Mittersill (2019) er-
hielten in den letzten Jahren die „Alpenrose“, die höchste Auszeichnung der Stadtgemeinde für ehren-
amtliche Tätigkeiten. 

Außerdem erhielten in den letzten Jahren weitere SCM-Mitglieder für ihre Verdienste um den Sport das 
Sportehrenzeichen in Bronze, Silber bzw. Gold. 

Der Sportclub Mittersill gratuliert den geehrten Funktionären und Sportlerinnen und Sportlern 
und bedankt sich bei der Stadtgemeinde für die erbrachte Wertschätzung. 

SCM-Funktionäre von 2006 bis 2021: 

Jahr Obmann 
Stellvertreter 

Kassier 
Stellvertreter 

Schriftführer 
Stellvertreter 

Öffentlichkeitsreferent 
Stellvertreter 

2006- 
2012 

Rudi Riedlsperger 
Günter Schneider 

Ingrid Rainer Helmut Schläffer 

2013/ 
2014 

Obmann offen 
Dr. Klaus Weber 

DI Christian Ebner 
Ingrid Rainer 

Sabine Haindl 
Gabi Kalcher 

2015/ 
2016 

Dr. Klaus Weber 
Karsten Aupers 

DI Christian Ebner 
Ingrid Rainer 

Sabine Haindl 
Gabi Kalcher 

2017 Kein Obmann und Stellvertreter DI Christian Ebner 
Johann Prettenthaler 

Gabi Kalcher 

2018/ 
2019 

DI Kurt Olschnögger 
Dr. Tracy Anderson  

DI Christian Ebner 
Johann Prettenthaler 

Gabi Kalcher 
Christian Berauer 

Mag. Harald Eder 
DI Thomas Reichssöllner 

2020/ 
2021 

DI Kurt Olschnögger 
Dr. Tracy Anderson 

DI Christian Ebner 
Alexander Gabriel 

Gabi Kalcher 
Julian Scroub 

Mag. Harald Eder 

Sektionsleiter: 

Jahr SL Fußball 
Stellvertreter 

SL Tennis 
Stellvertreter 

SL Schi alpin 
Stellvertreter 

SL Schi nordisch 
Stellvertreter 

SL Radsport 
Stellvertreter 

2006- 
2012 

Hans Lerch Peter Hönigmann 
Rudi Eder 

Alfred Steger 
Ingrid Rainer 

Bruno Rainer 
Günter Gruber 

2013- 
2015 

Hans Lerch 
Hannes Scharler 

Peter Hönigmann 
Rudi Eder 

Alfred Steger 
Ingrid Rainer 

Bruno Rainer 
Günter Gruber 

2016 Hans Lerch Peter Hönigmann 
Rudi Eder 

Alfred Steger 
Ingrid Rainer 

Bruno Rainer 
Günter Gruber 

2017 Hans Lerch Peter Hönigmann 
Rudi Eder 

Stefan Brennsteiner 
Andreas Kapeller 

Bruno Rainer 
Günter Gruber 

2018/ 
2019 

Robert Steger 
Tom Rainer 

Peter Hönigmann 
Karsten Aupers 

Stefan Brennsteiner 
Andreas Kapeller 

Bruno Rainer 
Günter Gruber 

Dr. Tracy Anderson 
Bianca Hofer 

2020/ 
2021 

Robert Steger 
Tom Rainer 

Peter Hönigmann 
Heimo Obrist 

Andreas Kapeller 
Manfred Enzinger 

Bruno Rainer 
Günter Gruber 

Dr. Tracy Anderson 
Bianca Hofer 

Sektion SNOWBOARD (1994 bis Sommer 2010):  
Sektionsleiterin Gabi Feuersinger, Stellvertreter: Hansjörg Berger 



Sektionen des SCM: 75 Jahre SC Mittersill im Rückblick

Wer sich genauer über die ersten Jahrzehnte des Sportclubs Mittersill informieren 
möchte, sei auf die Broschüre „50 Jahre Sportclub Mittersill, 1946-96“ und auf die 
Sonderbeilage in den Vereinsnachrichten 2006/03 über die Zeit von 1996 bis 2006 
(60 Jahre SCM) verwiesen. 

Über das Sportgeschehen der letzten fünfzehn Jahre im Rahmen des SCM – von 
2006 bis 2021 – berichten nun die einzelnen Sektionen. 

Snowboard (Sektion ruhend seit Sommer 2010) 

Rückblick auf eine erfolgreiche Zeit 

„Zehn Jahre und ein bisschen mehr“ betitelte ich den Artikel der Festschrift 2006 (Jubiläum 60 Jahre 
SCM). Ein bisschen mehr ist es dann wirklich geworden. Fünfzehn Jahre, in denen wir gemeinsam mit 
vielen Kindern und Jugendlichen viele schöne Stunden und Aktionen erleben durften. Aus einer Idee 
entstand eine sehr erfolgreiche Sektion, die von den Verantwortlichen mit viel Engagement getragen 
wurde.  

Tatsache ist, dass der Boom des Snowboardens in den letzten Jahren rückläufig ist und sich haupt-
sächlich auf den Freestylebereich verlagert hat. Außerdem sucht die Jugend neue und andere Wege in 
ihrem Freizeitverhalten, sprich Spaß und Vergnügen im Funpark. Es gilt nicht mehr schnell zu sein, 
sondern tolle Styles zu zeigen. Dass diese Styles sowohl mit Schi als auch Snowboard in sind, ist eine 
Tatsache.  

Nachdem Stefan Pletzer seine Karriere beendet hat, gilt es nun auch für unser Team, die Sektion als 
ruhend zu melden. Es war eine tolle Zeit und es gilt allen zu danken, die uns unterstützt und mitgear-
beitet haben. Speziell den Personen, die seit Beginn aktiv für die Sache gestanden sind. Es hat alles 
seine Zeit und man muss und soll offen für Neues sein. Dass sich Dinge ändern und weiterentwickeln 
werden, ist eine Selbstverständlichkeit. Allerdings muss der Impuls dafür aus der betroffenen Jugend-
generation kommen.  

Mit ein bisschen Wehmut und trotzdem großem Stolz auf das Vollbrachte 
wünscht dem SCM alles Gute für die Zukunft 

Gabi Feuersinger für die Sektion Snowboard (Vereinsnachrichten 2010/04 im November 2010) 

Rückblickend muss eines gesagt werden: Im Bereich des Snowboardsports wurden salzburg- bzw. 
österreichweit von unserer Sektion Snowboard von 1994 bis 2010 hervorragende Erfolge erreicht 
und damit auch ein Stück SCM-Geschichte geschrieben.   

Schilauf alpin 

Die Sektion Schi freut sich nicht nur über 75 Jahre Sportclub Mittersill, sondern auch über das 90- jährige 
Jubiläum des Schiclubs. Seit der letzten Ausgabe 2006 hat sich auch bei uns wieder einiges getan. 

Im Zeitraum von 2006-2017 war unser Schiclub in den besten Händen, angeführt von Alfred Steger, 
Ingrid Rainer und Monika Exenberger mit ihrem gesamten Team. Unter ihrem Motto „Kinderskilauf statt 
Kinderrennlauf“ konnten sie eine sehr erfolgreiche Grundlage für die darauffolgenden Jahre legen.  

2017 übernahmen Stefan Brennsteiner als Sektionsleiter und Andi Kapeller-Kuntschner als Stellvertre-
ter die Ruder. Ein weiterer Führungswechsel fand 2020 statt, Andi Kapeller-Kuntschner übernahm ge-
meinsam mit Manfred Enzinger die Leitung der Sektion Schi alpin, Stefan Brennsteiner konnte aber 
nicht nur als Trainer, sondern auch als Schriftführer dem Schiclub erhalten bleiben.  



Zwei ganz besondere Personen für unseren Schiclub in den letzten Jahren waren Herbert Völker und 
Ferdinand Exenberger. 

Herbert Völker war sein ganzes Leben lang für seine Schüler und für den Sport im Einsatz. Seit seinem 
Zuzug 1974 war er dem Mittersiller Schiclub stets eng verbunden. Mit seinem enormen Wissen und der 
dazugehörenden Leidenschaft hat er dem Skisport in Mittersill über Jahrzehnte enorme Dienste erwie-
sen. Wir wissen nur allzu gut, welche Leistungen Herbert in all diesen Jahren für den Mittersiller 
Skinachwuchs und in den letzten Jahren auch, durch die Gründung der Trainingsgemeinschaft, überre-
gional geleistet hat. 

Mit Ferdinand Exenberger verlor der Skiclub Mittersill im Juli 2013 wohl einen der verdientesten und am 
längsten amtierenden Funktionäre. Ferd war über 50 Jahre lang als Trainer, Betreuer und zuletzt als 
Organisator tätig. Der Skisport war neben der Familie sein Leben. Er beschäftigte sich besonders mit 
der Infrastruktur des Schiclubs. Ab November war Ferd im ganzen Ort unterwegs, um Firmen und auch 
Privatpersonen aufzusuchen und Spendengelder einzusammeln. Dafür gebührt ihm seitens des 
Schiclubs großer Dank. 

Aufgrund der Durchführung diverser Schirennen und der vielen Spenden der Mittersiller Wirtschaft war 
und ist unser Schiclub sehr gut aufgestellt, somit ist es uns möglich, immer wieder in neues Trainings-
material (Stangen, Flaggen, Bohrmaschinen, usw.) zu investieren. Auch konnte somit, seit unserem 60- 
jährigen Sportclubjubiläum 2006, in unserem Trainingsgebiet einiges verändert werden. Die Grundlage 
dafür wurde wie so oft von unserem lieben Ferd Exenberger gelegt. 2006 wurde die neue Rennstrecke 
am Moserlift mit Start- und Zielhütte errichtet. Im Sommer 2009 konnte durch den Bau des Bergrestau-
rants „Pinzgablick“ eine neue Materialhütte am Resterkogel errichtet werden. Im August 2019 erfolgte 
die Neuverkabelung der Rennstrecke Resterkogel.  

Unzähligen Kindern wurde in den letzten Jahren die Freude am 
Skisport vermittelt. Für die einen stand der Spaß und das Bei-
sammensein mit Freunden im Vordergrund, andere wiederum 
waren auch im Rennlauf sehr ehrgeizig und konnten sich bei Be-
zirks- und Landesrennen und auch auf internationaler Ebene be-
weisen. Die gute Entwicklung unseres Schiclubs wurde in der 
Saison 2018/19 mit dem Sieg der Vereinswertung des Ober-
pinzgauer Raika Kindercups gekürt, auch konnte Zoe Brenn-
steiner 2018 die Landescup-Gesamtwertung für sich entschei-
den (siehe Bild rechts).     

Elena Exenberger schaffte die ÖSV-Kaderzugehörigkeit von 2018-2021. Aktuell haben wir 20 aktive 
Kinder, davon befinden sich drei auf Schülerebene und bestreiten Bezirks- und Landesrennen. Mit Linda 
Kuntschner und Elena Exenberger haben wir derzeit zwei Läuferinnen, die sich bei internationalen Ren-
nen matchen. 

In den letzten 15 Jahren konnte der Schiclub zahlreiche verschiedene Veranstaltungen durchführen. 
Nach 1966 und 1976 wurde 2017 zum 3. Mal die Österreichische Schülermeisterschaft in Mittersill 
ausgetragen. 2014 konnten die Salzburger Schüler- und Landesmeisterschaften durchgeführt werden. 
Auch zahlreiche Bezirks- und Landesrennen fanden neben den jährlichen Kindercup- und Firmenrennen 
statt. Unterstützend half der Schiclub auch bei diversen Veranstaltungen wie dem Jugendskitag der 
Mittelschule Mittersill, bei FIS- Rennen oder bei der Skitrilogie. 

Einen Höhepunkt im Sportgeschehen des SC Mittersill bilden die Ortsschimeisterschaften (seit 
2009: Stadtschimeisterschaften). Viele ausgezeichnete Schifahrerinnen und Schifahrer haben sich in 
den letzten Jahrzehnten in die Siegerlisten eingetragen. In den letzten 15 Jahren betrug die Teilneh-
meranzahl stets zwischen 250 bis über 300 Athletinnen und Athleten.  



Ortsschimeisterinnen und Ortsschimeister seit 2006: 

2006: Monika Exenberger/Patrick Klabacher 2014: Monika Exenberger/Raphael Eder 

2007: Monika Exenberger/Alfred Steger 2015: Michaela Portenkirchner/Raphael Eder 

2008: Monika Exenberger/Alfred Steger 2016: Linda Kuntschner/Raphael Eder 

2009: Andrea Waltl/Alfred Steger 2017: Elena Exenberger/Manuel Mitteregger 

2010: Monika Exenberger/Christian Ebner 2018: Elena Exenberger/Alfred Steger 

2011: Michaela Portenkirchner/Manuel Briendl 2019: Emma Cada/Alfred Steger 

2012: Michaela Portenkirchner/Alfred Steger 2020: Linda Kuntschner/Bernhard Wallner 

2013: Monika Exenberger/Manuel Mitteregger 2021: nicht ausgetragen 

Nur durch unsere vielen Helfer und Unterstützer war es uns in den letzten Jahren möglich, dies alles 
unseren Kindern und Jugendlichen zu ermöglichen. Deshalb möchten wir uns somit noch einmal bei all 
unseren Trainern der letzten Jahre bedanken, die jedes Jahr wieder mit vollem Einsatz unseren Kindern 
zur Seite stehen. 

Ein großes Dankeschön geht auch an alle freiwilligen Helfer, Sponsoren und Gönner unseres Schiclubs, 
ohne die ein Vereinsleben nicht möglich wäre. 

Linda Kuntschner 

Schilauf nordisch 

Langlaufen ist bei den Kindern und Jugendlichen nach wie vor sehr beliebt. Zurzeit sind ca. 15 Kinder 
beim Training dabei. Jährlich besuchten wir die vier Bewerbe im Biathlon-Landescup, die fünf Bezirks-
cups sowie einige Volkslangläufe. Dabei erreichten unsere Teilnehmer viele Stockerlplätze sowie tolle 
Platzierungen. Auch im Sommer waren wir nicht untätig und haben bei den vier Sommerbiathlons im 
Salzburgerland (Crosslauf + Schießen) teilgenommen.   

Veranstaltungen: 

Von 2006 bis 2018 wurde von der Sektion nordisch auf der Blizzardloipe der Bezirkscup in der klassi-
schen und Skatingtechnik durchgeführt, an dem jeweils ca. 120 Starter teilnahmen. 

Von 1996 bis 2011 wurde der 6-Stunden-Lauf auf der Hochmoorloipe ausgetragen, wo durchschnittlich 
100 Teilnehmer am Start waren. Durchgeführt wurde der Lauf von den Loipenflitzern und vielen freiwil-
ligen Helfern. Diese Veranstaltung wurde bei jeder Witterung, ob Sonnenschein, Regen, Sturm oder 
Schneefall, durchgeführt. 



Ski-Trilogie (Langlaufen-Tourengehen-Riesentorlauf) 

2010 wurde bei der Hochmoorloipe-Resterhöhe auf Initiative 
von Alfred Steger, Sektion Schi alpin, und den Loipenflitzern, 
Sektion nordisch, diese Veranstaltung ins Leben gerufen. 
Dabei waren durchschnittlich 120 Starter dabei. Auch diese 
Veranstaltung ist nur durch die vielen freiwilligen Helfer und 
Sponsoren möglich, bei denen wir uns auf diesem Weg herz-
lich bedanken möchten. 

Seit mittlerweile 20 Jahren betreuen die Loipenflitzer die 
Schneekanone und den Aufbau und Abbau der Loipenbe-
leuchtung auf der Blizzardloipe.  

Trainerteam der Loipenflitzer: Gruber Günter, Scharler Peter, Rainer Bruno 
Rainer Bruno 

Tennis 

„Tennis ist wieder IN und im Aufwärtstrend“ – So lautete in der Sonderausgabe „60 Jahre SCM“ der 
Vereinsnachrichten vom September 2006 die Überschrift des Beitrags des damaligen und auch heuti-
gen Sektionsleiters Tennis Peter Hönigmann. 

Die Umgestaltung der Tennisanlage war abgeschlossen, das neue Sportheim wurde feierlich eröffnet, 
eine der schönsten Sportanlagen des Landes wurde mit kräftiger Mithilfe der Gemeinde, der Mitglieder, 
Freunde und Sponsoren errichtet. 

Für Peter Hönigmann war es seither mit Unterstützung seiner Stellvertreter Rudi Eder (sehr viele Jahre), 
Karsten Aupers (einige Jahre) und Simon Obrist (seit Kurzem) ein durchgehendes und wichtiges Anlie-
gen, die Sektion weiter zu entwickeln und 
dabei ein besonderes Augenmerk auf die 
Nachwuchsarbeit zu legen. 

Kinder- und Jugendtrainer seit 2006: 

Craig Walker, Harry Steger in den Jahren 
bis 2011, Mag. Jörg Eberhard und 
Michael Schwab ab 2012 waren und sind 
die Trainer und Bezugspersonen für un-
sere Kinder und Jugendlichen. Alle Trai-
ner haben es verstanden, eine große 
Schar an Kindern für den Tennissport zu 



begeistern. Tenniscamps, Wintertrainings sowie die Teilnahme an den Meisterschaften aller 
Altersklassen bieten seit Jahren für unseren Nachwuchs ein spannendes und abwechslungsreiches 
Freizeitprogramm. 

Abseits des Platzes 

Damit das Leben in der Sektion nicht am Rand der Tennisplätze endet, bemühten sich die Sektionsver-
antwortlichen – Peter Hönigmann und seine Helfer – immer wieder durch diverse Ereignisse und Ver-
anstaltungen das gesellschaftliche Leben nicht zu kurz kommen zu lassen. Ausflüge zu befreundeten 
Clubs, Family- oder Nostalgieturniere mit humorvollen Siegerehrungen, Grill- und „Abschlusssitzungen“ 
ließen meist den Ernst der vorangegangenen Wettkämpfe schnell in den Hintergrund treten. 

Für den dafür passenden Rahmen wurde im Eingangsbereich des Tennisareals eine gemütliche Um-
gebung geschaffen, in der die TennisspielerInnen nach dem Sport noch eine gemütliche Zeit verbringen 
(„chillen“) oder etwa auch nach Meisterschaftsspielen mit der gegnerischen Mannschaft die harten 
Kämpfe noch ausgiebig „besprochen“ werden können. 

Ausblick und Ziele 

Ein wichtiger Teil einer Tennissektion ist leider in den letzten Jahren vollkommen aus unserem Vereins-
leben verschwunden: Damentennis.  

Feierte noch 2005 die damalige 
Mannschaft den Meistertitel in ihrer 
Klasse, bilden seither die Mädchen 
und Frauen eine Minderheit im aktiven 
Geschehen. Erst seit dem Tennisjahr 
2020 gibt es wieder Grund zur Hoff-
nung auf eine Änderung, denn unter 
der Führung einiger aufstrebender Ta-
lente gelang es, einen regelmäßigen 
Trainingsbetrieb zu organisieren, bei 
dem mit viel Freude und Ausdauer an 
einer nachhaltigen Rückkehr auf dem 
Court gearbeitet wird.  

Bild: Teilnehmerinnen am Damentraining 

Der Spaß am Tennisspiel sollte immer im Vordergrund stehen, aber auch der Wunsch nach spannenden 
Wettkämpfen wurde innerhalb der Trainingsgruppe immer lauter, sodass an der heurigen Mannschafts-
meisterschaft nach langer Pause wieder eine Damenmannschaft um Siege und Punkte kämpft! Wir 
wünschen dabei viel Erfolg! 

Die Sektionsleitung wird sich auch in Zukunft ständig und hoffentlich mit Erfolg bemühen, allen interes-
sierten Kindern und Erwachsenen optimale Bedingungen für die Erlernung und Ausübung ihres Lieb-
lingssports zu bieten.  

Bestens gepflegte Anlagen und ein einladendes Ambiente gehören weiterhin zu den Aushängeschildern 
der Sportstadt Mittersill, und:  

„Tennis ist wieder IN und im Aufwärtstrend!“ 





Ehrentafel der Tennissektion 

Vereinsmeister: 

Männer - Einzel Männer - Doppel Männer - Einzel Männer - Doppel 

2006 Craig Walker n.a.* 2014 Heimo Brennsteiner Brennsteiner H./ Kalcher Volker 

2007 Craig Walker Schläffer H./Scharler M. 2015 Karsten Aupers Aupers K. / Schwab M. 

2008 Harald Steger Schwab M./Ronacher M.** 2016 Karsten Aupers Obrist M. / Obrist S. 

2009 Harald Steger Hönigmann Peter / Steger H. 2017 Karsten Aupers Obrist M. / Obrist S. 

2010 Harald Steger n.a. 2018 Alexander Gabriel Gabriel A. / Schwab M. 

2011 Harald Steger Schwab M. / Hardt H.** 2019 Heimo Brennsteiner n.a. 

2012 Harry Scharler Hönigmann Peter / Scharler H. 2020 n.a. n.a. 

2013 Heimo Brennsteiner Brennsteiner H. / Kalcher Volker 

    **Nostalgiedoppel *nicht ausgetragen

STV Landesmeisterschaften – indoor: STV Landesmeisterschaften – outdoor: 

2010 Helmut Schläffer +65 2. Platz 2009 Manfred Scharler +60 1.Pl./LM

Manfred Scharler +60 3. Platz 2014 Valentina V. Pongruber Jugend 1. Pl./LM

2018 Manfred Scharler +70 1. Pl./LM

Paul Wimmer +70 3. Pl.

2019 Manfred Scharler +70 1. Pl./LM

Fritz Neudeck +70 3. Pl.

STV Mannschaftsmeisterschaften, Herren: 
(angeführt sind jene Mannschaften, die die Ränge 1-3 in ihren Klassen erreichten) 

Mann- 
schaft 

Rang/ 
Klasse 

Mann- 
schaft 

Rang/ 
Klasse 

2008 +55 1./LLA LM, Quali BL 2016 +65 2./LLA 

2009 +55 1./LLA AK 2. 

2011 +35 1./LLB +35 3./LLB 

+55 1./LLA 2017 +65 1./LLA LM, Quali BL 

2012 +35 1./LLB Wintercup +70 1./LLA LM 

+60 1./LLA LM, Aufstieg BL +60 2./LLA 

+55 3./LLA AK 1./2. Kl. 

+35 3./LLB AK 1./3. Kl. 

2015 +65 1./LLA LM, Quali BL 2018 +70 1./LLA LM, Quali BL 

+60 3./LLA +65 2./LLA 

AK 1. 2019 +70 1. LM 

2016 +60 1./LLA LM, Quali BL 

OSR Rudi Riedlsperger, Ehrenobmann SCM 



Bild: Erfolgreiche 
Mannschaften und 
Sportlerinnen und 
Sportler der letzten 
Jahre 

Fußball 

Gerade bei der Fußballsektion sieht man, dass es im Sport 
nicht nur erfolgreiche Zeiten gibt, sondern dass man auch 
immer wieder mit Rückschlägen umgehen muss. Lange zu-
rück liegen die Zeiten, als der SCM mit seiner Kampfmann-
schaft in Salzburg zu den Topadressen gehörte. Es lebt die 
Hoffnung, dass es aufgrund der guten Nachwuchsarbeit 
und guter Kameradschaft im Team in absehbarer Zeit ge-
lingt, von der 1. Klasse aufzusteigen. 

(Bild: Kampfmannschaft) 

Neben der Kampfmannschaft spielt(e) seit jeher vor allem der Nachwuchs eine große Rolle beim SCM. 
Der Verein sieht es als eine Hauptaufgabe, Kindern und Jugendlichen durch qualifizierte Trainer die 
bestmögliche fußballerische Ausbildung zu bieten. Außerdem soll eine sinnvolle Freizeitbetätigung ge-
boten werden und durch das Miteinander und den Umgang mit Siegen und Niederlagen die Freude am 
Fußballspiel und an der Bewegung allgemein gefördert werden.   

Die Erfolge der Nachwuchsmannschaften in den letzten 15 Jahren können sich sehen lassen. Von den 
Kleinsten bis zur U16 können die Mannschaften des SCM immer wieder aufzeigen und durchaus mit 
den meisten Nachwuchsteams im Land mithalten. Dies bestärkt die Hoffnung, dass über den eigenen 
Nachwuchs der Anschluss an erfolgreichere Fußballzeiten gelingen möge!    

Ligazugehörigkeit der Kampfmann-
schaft und Tabellenplatz: 

Trainer der Kampfmannschaft seit 
2007: 
Kurt Feuersinger: 2006/07 – 2008/09 sowie 
2017/18 (2. Landesliga Süd)  
Harald Schneider: 2009 (6 Spiele im Frühjahr) 
Gerhard Wangler: 2009/10 (2. Landesliga Süd), 
2010/11 (1. Landesliga) 
Karl Heinz Steiner: 2010/11 – 2012/13 (1. Lan-
desliga)  
Heribert Entacher: 2013/14 – 2016/17 (2. Lan-
desliga Süd), 2018/19 – 2021/22 (1. Klasse Süd) 

Klasse Regionalliga 
West 

Salzburger 
Liga 

1. Landes- 
liga 

2. Landes- 
liga 

1. Kl. 2. Kl. 

Leistungs- 
stufe 

3 4 5 6 7 8 

2006/07 2. Pl 

2007/08 4. Pl. 

2008/09 13. Pl. 

2009/10 3. Pl. 

2010/11 10. Pl. 

2011/12 12. Pl. 

2012/13 13. Pl./ * 

2013/14 7. Pl. 

2014/15 5. Pl. 

2015/16 2. Pl. 

2016/17 10. Pl. 

2017/18 14. Pl./ * 

2018/19 11. Pl. 

2019/20 Abbruch der Herbstmeisterschaft 5. Pl. 

2020/21 Abbruch der Herbstmeisterschaft 6. Pl. 

* = Abstieg 



CO-Trainer / Trainer der 2. Mannschaft: 

Christian Walcher, Marco Schwab, Andi Brugger, Christoph Lemberger, Ferdinand Hartl 

Nachwuchstrainer:  

Johann Lerch,  Adi Lerch, Toni Weichselbraun, Martin Breitfuß, Siegfried Wildhölzl, Günter Schneider, 
Harald Schneider, Ernst Rainer, Michael Wöhrer, Simon Viertler, Gerhard Wangler, Bernie Riepler, 
Robert Steger, Tom Rainer, Andi Brugger, Sepp Sinnhuber ( Turniere), Mario Oswald, Bruno Berger, 
Gerhard Niederegger, Tobias Kalcher, Stefan und Franjo Zeba, Manfred Reichholf, Rudi Reichholf, 
Mario Stachl, Christoph Schragl, Jakob Hirschbichler, Didi Lackner, Pero Govorusic, Hary Hukic, 
Dominik Schneider, Felix Germann 

Wichtige Ereignisse der letzten 15 Jahre: 

2007:  Herbert Lemberger beendet seine Schiedsrichter-Karriere. 

2009:   ERSTER PUMA HALLENCUP. Ernst Rainer beendet nach 18 Jahren seine Tätigkeit 
beim SCM (Trainer und Jugendleiter); auch Kurt Feuersinger beendet seine Arbeit für 
den SCM (viele Jahre als Trainer und Funktionär; 2017/18 trainierte Kurt noch einmal 
die Kampfmannschaft). 

2010/11: Ligareform – 3. Platz – Aufstieg in die 1. Landesliga 

2011/12:    U 12 wird SALZBURGER LANDESSIEGER beim  COCA COLA CUP Salzburg / 9. Platz 
beim Bundesfinale 

2012/13 Abstieg der Kampfmannschaft in die 2. Landesliga Süd 

2015/16 Sarah Brennsteiner wird Österreichische Bundesmeisterin mit der Salzburger Landes-
auswahl U14. 

2016 :  Errichtung der Bewässerungsanlage am Hauptplatz. 1. Trainingslager von SCHALKE 
04. Ein Rasenmähroboter wird angeschafft.

2017/18 Abstieg der Kampfmannschaft aus der 2. Landesliga Süd in die 1. Klasse 

2018:   Nach unzähligen Jahren mit vollem Einsatz für die Sektion Fußball übergibt Hans Lerch 
im Sommer 2018 die Agenden an Robert Steger und Tom Rainer. 

2019: Flutlichtanlage und Bewässerungsanlage am Trainingsplatz werden installiert. 

2019/20 Dominik Schneider, Spieler der Kampfmannschaft, übernimmt den Posten des sportli-
chen Leiters. 

2020/21 ABBRUCH DER SAISONEN 2019/20 und 
2020/21 aufgrund von Corona 

2021: Im Juni übernimmt Michael Wöhrer die 
Funktion des Jugendleiters von Hans  
Lerch. 

2020: Zusammenarbeit mit einigen Firmen 
wurde intensiviert: 

Hauptsponsor Sektion Fußball: ICOSENSE 

Prämiumsponsoren:   
VORENS Metall, Zimmerei Dankl , Keil Transporte 



Stefanie Enzinger: 

Stefanie durchlief alle Nachwuchsmannschaften bis zur U 15 und spielt jetzt als 
Fußballprofi bei der österreichischen Meistermannschaft SKN St. Pölten. 

Vereine: USK Hof, FC Wacker Innsbruck, FC Stattegg, SK Puntigamer 
Sturm Graz , St. Pölten 

110 Tore in der Frauenbundesliga / 153 Spiele  ( Stand Juni 2021) 

Österreichische Nationalspielerin (Debüt am 17.9.2015 gegen Kasachstan, 19 
Länderspiele/ 1 Tor) 

Champions League-Teilnehmerin  

Teilnahme an der EM 2017 (Halbfinale) 

2017 : Österreichische Spielerin des Jahres  

Saison 2019/20: 2. in der Torschützinnenliste und Saison 2020/21: 3. in der Torschützinnenliste 

HANS    LERCH  

Hans ist bereits seit 1953 Sportclub-Mitglied und wie kein anderer mit seinem 
Verein verbunden. 

Nach seiner Zeit als Spieler prägte Hans über Jahrzehnte als langjähriger 
Sektionsleiter die Geschicke des Vereins ebenso wie als Trainer der ver-
schiedensten Mannschaften! Speziell der Nachwuchs liegt ihm am Herzen! 
Aber auch für die Durchführung und das Gelingen verschiedener, sehr unter-
schiedlicher Veranstaltungen trug Hans über Jahre mit unermüdlichem Ein-
satz die Verantwortung (Stadtfest, Hallenturniere, Adventmarkt). 

Im Sommer 2021 beendet Hans seine Arbeit als Jugendleiter, er wird uns aber sicherlich immer mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. 

Hans Lerch wurde für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten im Bereich des Sports bereits mehrfach ausge-
zeichnet und erhielt außer den höchsten Auszeichnungen des SCM unter anderem das goldene Ehren-
zeichen der SPORTUNION (1991) und von der Stadtgemeinde die „Alpenrose“ (2015). 

Die Fußballsektion des SCM bedankt sich auch auf diesem Weg bei Hans Lerch für seinen jahrzehnte-
langen unermüdlichen Einsatz für den Fußball und den Gesamtverein und wünscht alles Gute! 

Thomas Rainer 

Radsektion 

Die Sektion Radsport ist im Juli 2018 von Dr. Tracy Anderson, einem amerikanischen Arzt und ehema-
ligen Rad-Profi, gegründet worden. Eine Idee, auf die wir Einheimischen bestimmt nicht so schnell ge-
kommen wären – obwohl uns der Pinzgau doch immer schon einiges an Fahrspaß geboten hat.   

Die Sektion ist schnell gewachsen, viele einheimische Fami-
lien inklusive Kinder sind der Sektion Radsport, den 
„Pinzgabikers“, beigetreten, was natürlich unter anderem 
am Pump’n Skills Park und Pumptrack (ERÖFFNUNG am 
31. August 2018) liegt. Ideengeber für die Errichtung des
Pumptracks war übrigens auch Tracy. Er hat nicht nur viel
Geduld, nein auch sehr viel Zeit in dieses Projekt und die
Sektion investiert.



Wenn wir auch nur einmal täglich am Pumptrack vorbei kommen, sehen wir, wie sehr sich der ganze 
„Aufwand“ gelohnt hat. Wirklich viele Kinder und Jugendliche, nicht nur aus Mittersill, Hollersbach und 
Stuhlfelden, sondern auch aus anderen Gemeinden sind dort unterwegs, was sehr erfreulich ist. Viele 
davon haben durch den Pumptrack ein neues Hobby entdeckt, ein Hobby im Freien, einen Sport, den 
sie wirklich lieben und leben.  

Ein erster großer Veranstaltungserfolg war das Red Bull 
Pumptrack Qualifier im Mai 2019. Im Rahmen dieses Be-
werbs fand die österreichische Qualifikation für die Red Bull 
Pump Track World Championship auf unserer Anlage statt. 
Fahrer aus mehreren Nationen nahmen teil und zeigten vor 
hunderten begeisterten Fans ihr Können. Es waren wirklich 
viele Teilnehmer vor Ort, die zum ersten Mal den von 
Velosolutions erbauten Pumptrack Mittersill gefahren sind und 
sofort begeistert waren.  

Viele von euch haben vielleicht noch nie vom Junior Bike Cup Salzburg gehört. Diesen hat Tracy (mit 
unserer Sektion, den „Pinzgabikers“) gemeinsam mit drei weiteren Vereinen, dem MTB Club Koppl, der 
Bike Infektion Kaprun und einer Gruppe vom Wolfgangsee, gegründet. Im Junior Bike Cup werden von 
den jeweiligen Vereinen Rennen organisiert und durchgeführt. Mit Stolz können wir feststellen, dass 
unsere Kids mit vielen Siegen bzw. guten Platzierungen bisher sehr erfolgreich waren. 

Die Kinder-Mountainbike-Rennen fanden die Pinzgabikers sehr aufregend. Sofern es die Situation zu-
lässt, werden wir auch für diesen Sommer wieder Rennen organisieren. 

Die Sektion Rad bietet auch ein Kinder-Nachmittagsprogramm 
an. Ein sogenanntes „After School“-Bike-Programm, das 
mittlerweile bereits an zwei Wochentagen durchgeführt wird, da 
die Nachfrage so groß ist. Jeweils Mittwoch- und 
Freitagnachmittag treffen wir uns mit den Kindern zum 
Fahrradfahren. Es gibt schon fünf Gruppen, die nach 
Altersklassen unterteilt sind.  

Es ist eine große Freude für uns, dabei zuzusehen, wie viel Spaß 
die Kinder am Radfahren haben. Vor allem ist erfreulich, dass 
immer wieder neue Mitglieder in die Sektion kommen. Worauf wir 
uns schon wieder riesig freuen, sind die Ausflüge in die Bikeparks 
nach Saalbach und Leogang. Am meisten sehnen wir uns nach 
einem eigenen offiziellen Trail hier bei uns in Mittersill.  

Abschließend geht der Dank der Sektion an folgende Sponsoren, die der Schlüssel waren, um die 
Radsektion ins Leben zu rufen: 

Bike Austria und Orthopädie Unfallchirurgie Dr. Strümpell und Dr. Papp (Hauptsponsoren) sowie 
Weiszhaus, Konditerei Pletzer, Sport Breitfuß, Icosense, Bräurup, Hotel Heitzmann, Aug & Ohr, Uniqa, 
Street Style, Hotel Wieser, Dullinger Kalk. 

Bianca Hofer 

Bild: Red Bull Pumptrack Qualifier 




